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Gutachterliche Stellungnahme zur mögl. Beeinträchtigungen der 

artenschutzrechtlichen Ausgleichsflächen für den B-Plan Nr. 29 der Gemeinde 

Schwönwalde durch den geplanten B-Plan Nr. 32 der Gemeinde Schönwalde

Die Maßnahmenfläche M1 des B-Plan Nr. 29 der Gemeinde Schönwalde, Kreis Ostholstein, ist als 

artenschutzrechtliche Ausgleichsfläche für den vorhabenbezogenen (Freiflächen-PVA) Verlust von 

Fortpflanzungsstätten der Feldlerche vorgesehen. Die landwirtschaftlich genutzte Fläche hat eine 

Fläche von 15,175 ha und liegt in einer landwirtschaftlichen Nutzfläche (Acker). Die 
artenschutzrechtliche Ausgleichsfläche für Feldlerchen (M1 des B-Planes Nr. 29) wurde so gewählt, dass 

der Meideabstand für die Feldlerche von 50 m zu bestehenden vertikalen Strukturen (Knicks und 

Gehölzen) eingehalten wird, sodass die Fläche als Bruthabitat für Offenlandbrüter (insbesondere 

Feldlerche) in Frage kommt. Diese Ackerfläche grenzt südlich an den Vorhabenbereich des geplanten 

B-Plans Nr. 32 an und wird von diesem durch eine Knickstruktur getrennt (siehe Abb. 1). BioConsult SH 

hat für dieses Vorhaben (Freiflächen-PVA) den artenschutzrechtlichen Fachbeitrag erstellt. 

Der Vorhabenbereich des B-Plans Nr. 32 beginnt auf der nördlichen (gegenüberliegenden) Seite des 
Knicks (siehe Abb. 1), sodass durch die Sicht- und Lärmschutzbarrierewirkung des Knicks sowie durch 

die Einhaltung des Meideabstandes von >50 m keine Scheuchwirkung des im Rahmen des B-Plans Nr. 

32 geplanten Vorhabens zu erwarten ist. Anlage- und betriebsbedingte Beeinträchtigungen durch den 

B-Plan Nr. 32 werden daher ausgeschlossen. 

Auch wird die (während der Brutzeit) einzuhaltende planerisch zu berücksichtigende Fluchtdistanz der 

Feldlerche von 20 m (Gassner in BERNOTAT & DIERSCHKE 2021) eingehalten. Zusätzlich besteht eine 

Sicht-/Lärmschutzbarriere durch die vorhandenen Strukturen (Knicks und Gehölze). Somit werden auch 
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baubedingte Beeinträchtigen durch den B-Plan Nr. 32 ausgeschlossen. 

  

Abb. 1 Darstellung der aneinander angrenzenden B-Pläne Nr. 29 mit der Ausgleichsfläche M1 (grün 

umrandet) und des nördlich angrenzenden B-Planes Nr. 32 (rot umrandet). 

Eine Beeinträchtigung der Funktionalität der artenschutzrechtlichen Ausgleichsfläche M1 für den B-

Plan Nr. 29 ausgehend vom geplanten B-Plan Nr.32 ist aus gutachterlicher Sicht daher nicht zu 

erwarten.  
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